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Das Matthäus-Evangelium Teil 31 
 
  I. Text: Mt 5,10;  
 
 II. Thema: 
 
     Glückselig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden, denn ihrer  
     ist das Reich der Himmel 
 
III. Textbetrachtung 
 

1) Grundsätzliches 
 

a) 1Joh 5,19; die ganze Welt ist im Bösen 
b) Röm 3,9ff; alle sind Sünder und verderbt  
c) Röm 5,12; in Adam sind alle gestorben 
d) 1Mose 6,3-7; das gilt auch heute 
e) Joh 3,16; die große Errettung des Sünders 
f) Kol 1,13f; versetzt in ein anderes Reich 
g) 1Petr 2,11f; Fremdlinge ohne Bürgerrecht in dieser Welt 
h) Phil 3,20f; wir gehören zur himmlischen Welt 
i) Eph 2,6; in die himmlischen Örter versetzt in Christus 
j) Joh 15,18-21; Hass der Welt um Jesu willen 
k) 1Kor 1,30; es ist wegen IHM, unserer Gerechtigkeit 
l) 2Tim 3,12;  alle!! 
m) Apg 14,22; wir müssen durch die Drangsale gehen 
n) Gal 4,29; auch falsche Frömmigkeit wird gefährlich 
o) Hebr 10,32-39;das geistliche-menschlich-weltliche Umfeld  
p) 1Petr 3,14; unsere Haltung auf die Verfolgung und den Druck 
q) Mt 5,44-48; Feindesliebe 

  
2) zur Gerechtigkeit siehe den Exkurs „Gerechtigkeit“ am Ende des 

Manuskripts, s.a. 2Kor 5,21; ER ist unsere Gerechtigkeit, 1Kor 1,30; 
Röm 3,26; = um der Gerechtigkeit willen; in Vers 11 um Jesu willen 

 
3) unser ist aber das Reich der Himmel = das Reich Gottes 

(Erscheinungsformen des Reiches Gottes) , s.a. Matthäus Teil 11 
Offb 7,14ff; Tränen abwischen  

       Die Erscheinungsformen des Reiches der Himmel, bzw. des  
  Reiches Gottes 

 
Das Reich der Himmel, bzw. das Königreich Gottes ist immer dort, 
wo der König, unser Herr Jesus, ist  

 
a) das Alte Testament: Dan 7,27;  das verheißene Reich = der König 

                                                               ist noch nicht da, aber verheißen, ER tritt  
      aber in sogenannten Christophanien auf,  
      z.B. Richt 13,1-24; und das geschah laut  
      Micha 5,1; immer wieder 
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b) die Evangelien:  Lk 11,20; in den Evangelien ist das Reich    
              gegenwärtig = der König ist jetzt da und 

                   Johannes kündigt IHN an, dass es schon    
                    nahe ist,mit dem sichtbaren der Messianität  
  Jesu = der Messias ist der König des  
  Königreiches, ist das Königreich Gottes, bzw.  
  das Reich der Himmel, jetzt sichtbar  
  gegenwärtig, Mk 1,15;  

c) die Gnadenzeit:      Kol 1,27; das Reich der Himmel ist jetzt „in“  
uns, weil unser Herr Jesus durch den 
Heiligen Geist in unseren Herzen wohnt,     
Röm 8,9+15f; s.a. Mk 9,1; Apg 2,1ff; = seit 
Pfingsten, 1Kor 3,16; = wir sind jetzt der 
Tempel des Heiligen Geistes und lt. Eph 2,6; 
in die himmlischen Örter versetzt und lt.       
Kol 1,13; zu Seinem Reich gehörend 
 
= das ist schon jetzt für uns da 
  

d) das 1000jr. Reich: Offb 20,1ff; im 1000jr. Reich ist Er wieder   
auf Erden, s.a. Sach 14,1-5; Dan 7,13;     
Apg 1,11; 

e) der neue Himmel: Offb 21+22; im Himmel ist der König allezeit 
bei uns und dann ist das Reich der Himmel 
der Normalzustand, weil ER immer bei uns 
ist – unsere große Endhoffnung, 1Joh 3,2; 

 

Exkurs: Gerechtigkeit 
 
        Gerechtigkeit gr.  dikaiosünä, hä 
  
        a) Bedeutung des Wortes1 (auch Wortwurzel) 
 
        1) Gerechtigkeit = Eigenschaft des Richters 
            2) Rechtssatzung, Rechtsgrund 
            3) Rechtsanspruch, Forderung (von Gott von Menschen verlangte    
      Eigenschaft  
                 4) gerechte Strafe, Urteil, Recht, gerechte Handlung, Verdienst  

    ( gerichtlicher Ausdruck:Geltendmachung des Rechts, gerichtliche  
    Vorladung, Bestrafung, Anspruch, Gutdünken, Willkür,    
    Zurechtweisung 

            5) Erfüllung göttlicher Rechtsordnung 
            6) Leitmotiv der Lebensführung (macht das besondere Streben des  
      Menschen aus = Wesensmerkmal des  Glaubens) 
 

                                                            
1 auszugsweise und zusammengefasst nach Griechisch-deutschem Wörterbuch zu den Schriften des 
  Neuen Testaments und der frühchristlichen Literatur von Walter Bauer, 6., völlig neu bearbeitete  
  Auflage, herausgegeben von Kurt Aland und Barbara Aland, Walter de Gruyter . Berlin. New York  
  1988 
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                  b) Gottes Wesen 
 
            1) 5Mose 32,4; Tatsache 
            2) 2Chr 12,5-7;    in Bezug auf Buße 
            3) Esra 9,15f;     Anerkennen des Richters 
            4) Neh 9,33;       Rechtmäßige Folgen anerkennen 
            5) Ps 11,7;        Gott liebt Gerechtigkeit, Ps 45,8 
            6) Zeph 3,5;       Gottes Tun,   
            7) Jes 26,9f;      Gottes Handeln (Hintergründe) 
            8) Ps 98,9;        der Richter, Ps 9,9; Jes 9,6; 
            9) Offb 19,11;     Kriegsführung 
                    10) Jes 42,21;      Rolle des Gesetzes, Röm 3,20; 
 
 
                  c) der Mensch 
 
            1) Mt 5,20;         Vorsicht  
            2) Hiob 9,2f;       die Falle, Hiob 15,14ff; 25,4;  
            3) Hiob 32,1;       Selbstgerechtigkeit, Hiob 34,5; Lk 18,9; 
       4) Ps 143,2;            „kein Gerechter“ Röm 3,9ff; Pred 7,20; Hiob 25,4-6  
       5) Jes 64,5-6;      das unflätige Kleid des Sünders 
       6) Spr 17,15;       Verantwortung zur Ehrlichkeit (Greuel) 
       7) Hes 18,4ff;      Realität/Folge mangelnder Gerechtigkeit 
       8) Röm 2,13;        Falle „Gesetz“, Röm 7,12; 
 
 
                  d) Gottes Erlösungsplan 
 
       1) 1Kor 1,30; Jesus Christus, Gottes perfekte Antwort 
     
           a) Jes 53,11;  die Erlösung 
           b) Dan 9,24ff;   der Messias 
           c) Mal 3,20;     „die Sonne d.Gerechtigkeit“: Jesus  
           d) Mt 3,15;      Er erfüllt sie 
           e) Röm 10,4;     das Mosaische Gesetz 
           f) 2Kor 5,21;    Gottes Gerechtigkeit 
           g) Ps 22,31f;    die Botschaft der Gemeinde Jesu 
           h) Gal 2,16;     nicht aus Gesetz......Röm 3,20;    
 
       2) Annahme des Heilsplanes 
 
           a) Hebr 11,7;    die „Arche“ Jesus Christus 
           b) 2Petr 1,1;    durch „Ihn“ 
           c) Dan 4,24;     Buße 
           d) Röm 3,23ff;   Glaube, Röm 4,5; 1Mose 15,6; Röm 5,16ff;  
      Gal 5,5f;  
           e) Hebr 11,4;    Glaubensziel=das vollkommene Opfer Jesu 
           f) 1Joh 1,9;     Bekenntnis der Sünde 
           g) 1Joh 2,29;    Wiedergeburt u. Folge, Spr 10,2; Röm 8,10;  
        Röm 10,10, 1Joh 3,7; 
           h) Offb 7,14;    Reinigung durch Jesu Blut 
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           i) Offb 19,8;    die Gerechtigkeit der Heiligen 
           j) Jes 61,10;    der Gläubige 
           k) Apg 24,25;    Thema der Predigt 
           l) Röm 6,13ff;   Praktische Konsequenzen,Hingabe 
           m) Röm 14,17;    Wesen des Reiches Gottes 
           n) Eph 6,14;     Waffenrüstung, 2Kor 6,7; 1Thess 5,8;        

     Offb 9,9+17; wegen Spr 4,23; der                
      Bewahrung des Herzens  
           o) Phil 1,11;    Frucht, Jak 3,13ff;               
           p) Hebr 12,11;   Erziehung Gottes 
           q) 2Tim 3,16f;   die Schrift 
           r) 1Joh 3,10;    Prüfungsmaßstab 
           s) 2Tim 4,8;     der Siegeskranz 
           t) 1Tim 6,11;    Strebe ! 2Tim 2,22; = „fliehen“ 
           u) Tit 2,12;      Praxis; Eph 5,9;  
           v) Phil 4,8;      das Wesen, das ganze Sein  
           w) Spr 21,21;    Gesinnung „Bürgerrecht ist im Himmel“ 
           x) Mt 6,33;      Trachte zuerst..., Spr 16,8; 
           y) Offb 22,11;   Ausreifen/Durchb. 1000jr.Reich,Jes 11,4  
           z) Hos 10,12;    „wäre es nicht an der Zeit... ?“  
           ä) Jes 33,15ff;  du wirst Ihn in Seiner Schönheit sehen 
           ö) 4Mose 23,10;  Ruhe in Bezug auf das Sterben 
           ü) Jk 3,13-18;   Frucht 
 


